
 

 

 

SCHLESWIG-HOLSTEINISCHER LANDTAG 22. Februar 2012  
17. Wahlperiode   

Reihenfolge der Beratung 
der 25. Tagung 

 

Hinweis: Soweit einzelne Tagesordnungspunkte durch Fettung hervorgehoben sind, ist der 

Beginn der Beratung zeitlich festgelegt.  
 
 

 

TOP 

angemel-
dete Rede-

zeit 

Voraussichtl. 
Beginn der  
Beratung 

 Mittwoch, 22. Februar 2012   

1 Aktuelle Stunde zur finanziellen Situation der Hoch schulen  60 10:00 

49 Chancen einer verstärkten norddeutschen Kooperat ion 35 11:00 

2 Änderung des Schulgesetzes – Stärkung der Freien Schulen sowie An-
trag zur Sicherung der Finanzierung der Schulen in freier Trägerschaft  

35 11:35 

3 Entwurf eines Gesetzes zur Änderung des Schulgesetzes 35 12:10 
    

13 + 40 Gesetzentwurf zur Ausführung von Artikel 53 der Verf assung und 
Bericht zu den Auswirkungen des Jahresabschlusses 2 011  

70 15:00 

11 Gesetzentwurf zur Entwicklung medizinischer Versorgungsstrukturen  35 16:10 

6 Änderung der Gemeindeordnung und des Kommunalabgabengesetzes  35 16:45 

 Donnerstag, 23. Februar 2012   

30 + 54 Bundeswehrreform und Standortschließungen sowie Besc häfti-
gungsmöglichkeiten  

35 10:00 

7 Aufhebung des Gesetzes zur Neuordnung des Glücksspiels  35 10:35 

12 Volksinitiativen für vereinfachte Bürgerbegehren und Bürgerentscheide 
sowie Verankerung von Volksentscheiden ins Grundgesetz 

5 11:10 

19 Mädchen und Frauen im Strafvollzug des Landes Schleswig-Holstein  35 11:15 

21 Entwicklungspolitische Verantwortung anerkennen  35 11:50 

 Gedenkminute für die Opfer rechtsextremistischer G ewalt   12:00 
    

26 + 41 Anträge zum Flughafen Lübeck-Blankensee  35 15:00 

57 Schutz von Frauen und ihrer Kinder vor Gewalt  35  15:35 

23 + 43 
+ 58 

Anträge: 
- Gemeinsame Berufsbildungskonferenz von Bund und Ländern 
- Übergang von Schule zu Beruf neu gestalten 
- Bericht zu Regionalen Berufsbildungszentren in Schleswig-Holstein 

35 16:10 

24 Für eine landesweite Kita-Sozialstaffel 35 16:45 

 Freitag, 24. Februar 2012   

25, 28, 
31, 33, 
34, 36, 

37 

Anträge:  
- Bildung ist Lebenschance 
- Unterrichtsausfall erfassen und gegensteuern  
- Friesischunterricht an den Schulen ausweiten  
- Kein Kind zurücklassen - Ausbau der Lese- und mathe matischen 

Förderung  
- Stärkung der Sprachförderung  
- Betreuungsgeld stoppen 
- Keine Streichung von Lehrerstellen zum kommenden Schu ljahr  

105 09:00 

29 Pferdekennzeichnung mit Brandeisen verbieten  35 10:45 

35 Windenergie nutzen statt abschalten 35 11:20 
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TOP 

angemel-
dete Rede-

zeit 

Voraussichtl. 
Beginn der  
Beratung 

38 20 Jahre Ostseerat - eine Erfolgsgeschichte für Schleswig-Holstein 35 11:55 
    
 Verkürzte Mittagspause von 13:00 Uhr bis 14:00 Uhr vorgesehen    
    

32  Einheitliche Standards für einen besseren Schutz von Pflegekindern  35 14:00 

18 A  Wahl der Mitglieder der 15. Bundesversammlung 5 14:35 

42  Neuordnung der Universitätsmedizin in Schleswig-Holstein 35 14:40 

44 Keine Ratifizierung von ACTA 35 15:15 

45 Menschenrecht auf medizinische Versorgung für Menschen ohne Papiere  35 15:50 

48 Den Fonds zur Herstellung der Barrierefreiheit wieder einrichten  35 16:25 

61 Pflegepolitische Perspektiven des Landes Schleswig-Holstein  35 17:00 

 
 
Zu den folgenden Tagesordnungspunkten ist eine Auss prache nicht vorgesehen:  
 

TOP 

16 Wahl eines Mitglieds des Parlamentarischen Kontrollgremiums  

 
 
Zu den Tagesordnungspunkten ohne Aussprache ist ein e Gesamtabstimmung vorgesehen 
(Sammeldrucksache 17/2296):  
 

TOP 

4 Anpassung des Landesrechts an das Gesetz über das Verfahren in Familiensachen  

8 Staatsvertrag über die Finanzierung der Zusammenarbeit in der Metropolregion  

9 Staatsvertrag über die Gründung der GKL Gemeinsame Klassenlotterie der Länder  

10 Staatsvertrag über die Veranstaltung von digitalen terrestrischen Hörfunkprogrammen durch den NDR 

14 Abkommen über die Zentralstelle Sicherheitstechnik und über die Akkreditierungsstelle der Länder  

15 Abkommen über die Zentralstelle für Gesundheitsschutz bei Arzneimitteln und Medizinprodukten  

17 Wahl der Mitglieder des Landtages für den Wahlkreisausschuss  

18 Vorschlag der Fraktion Bündnis 90/Die Grünen für ein Mitglied im Richterwahlausschuss  

22 Chancen der EU-Fischereireform 2013 für Schleswig-Holstein nutzen 

27 Beibehaltung der Sportbootführerscheinpflicht für Boote ab 3,68 kw (5 PS)  

47 Überprüfung der GMSH einleiten  

50 Bericht des Landesbeauftragten für Menschen mit Behinderung für 2009 bis 2010  

51 Barrierefreiheit im Nah- und Fernverkehr 

52 Steuerabkommen mit der Schweiz ablehnen  

53 Einwilligung in die Veräußerung des ehemaligen Katasteramts in Pinneberg  

55 Förderung von Frauen und Mädchen im Sport  

56 Verfahren vor dem Landesverfassungsgericht (Beteiligung an den Kosten der Schülerbeförderung)  

62 Neuausrichtung der Krankenhausfinanzierung 
 
 
Es ist beabsichtigt, die folgenden Punkte von der T agesordnung abzusetzen: 
 

5 Entwurf eines Gesetzes zur Änderung des Mitbestimmungsgesetzes Schleswig-Holstein  

20 a) Europäisches Jahr zum aktiven Altern 
b) Europäische Bürgerbeteiligung 
- Beratung wird für das März -Plenum mit einer Redezeit von 5 Minuten vorgesehen -  
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39 Zukunft der gerichtsinternen Mediation sichern 
- Beratung wird für das März -Plenum mit einer Redezeit von 5 Minuten vorgesehen - 

46 Erhalt des Ansatzes „Kultur, Sprache und gegenseitiges Verständnis“ im neuen INTERREG A - Pro-
gramm für die Region Sønderjylland-Schleswig nach 2013  

59 Kommunalen Investitionsbedarf beziffern  

60 Auswirkungen des Prostitutionsgesetzes in Schleswig-Holstein  
- Beratung wird für das März -Plenum mit einer Redezeit von 5 Minuten vorgesehen - 

 


